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Der Nutzer kann vom Grundstückseigentümer die Annahme eines Angebots auf Bestellung eines
Erbbaurechts verlangen, wenn der Inhalt des Angebots den §§ 43 bis 58 entspricht. Dasselbe Recht
steht dem Grundstückseigentümer gegen den Nutzer zu, wenn dieser eine entsprechende Wahl getroffen
hat oder das Wahlrecht auf den Grundstückseigentümer übergegangen ist.
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